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GGeemmeeiinnddeennaacchhrriicchhtteenn  

Die Gemeindeverwaltung wünscht 
allen GemeindebürgerInnen  
ein friedvolles, gesegnetes 

Weihnachtsfest und  
ein glückliches, erfolgreiches  

Jahr 2019! 



Liebe Zöbernerinnen, liebe Zöberner! 
Liebe Jugend! 
 

Das Jahr 2018 geht dem Ende zu und so darf ich wieder über einige Aktivitäten seit den 
letzten Gemeindenachrichten berichten. 
 

Ein Plan für den Umbau des Amtshauses wurde vom Architektenbüro Reithofer-
Feuchtenhofer ZT GmbH erstellt. In dieser Ausgabe der Gemeindenachrichten ist eine 
Ansicht abgebildet mit Beschreibung zur Information. Ich habe in den letzten Ausgaben 
der Gemeindenachrichten darüber berichtet warum es zu diesem Projekt gekommen ist. Verschiedene 
Varianten wurden überprüft. Dabei hat sich herausgestellt, dass die Variante mit dem Umbau des beste-
henden Amtshauses die günstigste und sinnvollste Variante ist. Die Amtsräume erfahren eine Modernisie-
rung und Erweiterung und wir haben eine zentral gelegene Arztordination. Die Kostenschätzung beläuft 
sich auf ca. € 1.360.000,-- brutto, wobei die Gemeinde anteilsmäßig vorsteuerabzugsberechtigt ist. Es wird  
im ordentlichen Gemeindehaushalt zu keinen hinzukommenden Belastungen kommen. Dies wurde vom 
Amt der Nö Landesregierung bestätigt und es wurden uns u.a. bereits Bedarfszuweisungen und Raumord-
nungsmittel sowie eine Wohnbauförderung in Aussicht gestellt. Die Arztordination soll ausschließlich über 
Mieteinnahmen refinanziert werden. Somit soll einem Baubeginn im April 2019 nichts mehr im Wege ste-
hen.  
Gerne können Sie sich auch im Gemeindeamt, während der Amtsstunden über diesen Umbau informie-
ren. Im März werden wir das Gemeindeamt während der Bauphase im Sitzungssaal im Feuerwehrhaus 
einrichten. Wenn alles wie geplant verläuft, können wir mit Ende des Jahres 2019 die renovierten und 
zeitgemäßen Räumlichkeiten wieder beziehen. Diesbezüglich werden wir in den Gemeindenachrichten 
informieren.  
 

Nach einigen Gesprächen mit der Wohnbaugenossenschaft WET, soll nun das Objekt, Hauptstraße 32 aus-
geräumt und dann abgerissen werden. Ein Baurechtsvertrag, abgeschlossen auf 50 Jahre, wurde in der 
letzten Gemeinderatssitzung beschlossen. Die Gemeinde muss den Grund ohne Baulichkeiten zur Verfü-
gung stellen. Es werden 8 Wohnungen für „Junges Wohnen“ errichtet. In der nächsten Ausgabe der Ge-
meindenachrichten werden wir einen Plan und eine genaue Beschreibung beilegen. 
Falls Interesse an Einrichtungsgegenständen besteht, können Sie sich gerne bezüglich eines Besichtigungs-
termins für das Objekt in der Hauptstraße 32 am Gemeindeamt melden.  
 

Eine Auszeichnung für die Qualitätssicherung im Bereich der Gesunden Gemeinde wurde uns in Grafenegg 
überreicht. Danke an Frau GGR Helene Haas für ihre Arbeit. 
 

An 2 Abenden wurde ein Leitbild für unsere Gemeinde erstellt. Der Dorferneuerungsverein, hat am 
11.12.2018 bei der Mitgliederversammlung einen neuen Vorstand gewählt. Bei dieser Mitgliederversamm-
lung wurden auch 5 Arbeitskreise gegründet. Diese Arbeitskreise werden sich mit dem Leitbild befassen. 
Ich wünsche dem neuen Verein mit seinem Vorstand viel Erfolg bei dieser zukunftsträchtigen Arbeit. 
 

Im Jahr 2018 gab es in Zöbern auch viele Feste und Veranstaltungen. Ein großer Dank an alle Organisato-
ren, Helfern und natürlich an die Besucherinnen und Besucher, die zum Erfolg der Veranstaltungen beige-
tragen haben.  
 

Einen herzlichen Dank wieder an alle Personen die mitgewirkt haben damit die Gemeinde Zöbern lebens- 
und liebenswert erhalten wird. Für die gute Zusammenarbeit bedanke ich mich bei Vizebürgermeister 
Manfred Vollnhofer, bei den Gemeinderäten und den Bediensteten.  
 

Ich wünsche Ihnen einen besinnlichen Advent, ein gesegnetes Weihnachtsfest und für das Jahr 2019 alles 
Gute, Gesundheit, Zufriedenheit und viel Erfolg. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Bürgermeister 

Alfred Brandstätter 



Ordentlicher Haushalt:     Einnahmen  Ausgaben 
Vertretungskörper und  
allgemeine Verwaltung 14.800,-- 396.200,-- 
Öffentliche Ordnung u. Sicherheit 4.100,-- 11.000,-- 
Unterricht, Erziehung, Sport 135.900,-- 461.700,-- 
Kunst, Kultur 100,-- 95.600,-- 
Soz. Wohlfahrt, Wohnbauförderung 0,-- 197.500,-- 
Gesundheit - Leistungen und Beiträge 0,-- 349.500,-- 
Straßen-, Wasserbau und Verkehr 2.500,-- 60.200,-- 
Wirtschaftsförderung 0,-- 26.000,-- 
Dienstleistungen 411.100,-- 617.500,-- 
Finanzwirtschaft 1.582.200,-- 142.100,-- 
Abwicklung Soll Überschuss 206.600,--  0,-- 

Gesamtsumme € 2.357.300,-- € 2.357.300,-- 
 

Außerordentlicher Haushalt: 
Straßenbau 127.000,-- 127.000,-- 
Güterwege Erhaltung 38.000,-- 38.000,-- 
Wasserleitung Sanierung 145.000,-- 145.000,-- 
Abwasserbeseitigung BA 09 164.600,-- 164.600,-- 
Amtsgebäude Umbau 975.000,-- 975.000,-- 
Darlehensfinanzierung WWF  1.000,--  1.000,-- 

Gesamtsumme € 1.450.600,-- € 1.450.600,-- 

Der Voranschlag stellt eine Richtlinie für das Jahres-
programm dar. Einzelne Vorhaben werden vor  
deren Verwirklichung noch dem Gemeinderat zur 
Beratung und Beschlussfassung vorgelegt. Detailin-
formationen hierüber werden zu gegebenem An-
lass in den Gemeindenachrichten veröffentlicht. 
Die Erstellung des Voranschlages erfolgte nach dem 
Prinzip der  
Zweckmäßigkeit, Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit 

und Gesetzmäßigkeit. 

Der Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2019 wurde 
erstellt und dem Gemeinderat am 13.12.2018 zur 
Beschlussfassung vorgelegt.  
 

Im ordentlichen Haushalt sind ausgeglichene  
Einnahmen und Ausgaben in Höhe von  
€ 2.357.300,-- vorgesehen. 
 

Im außerordentlichen Haushalt sind  
€ 1.450.600,-- veranschlagt. 

Haushaltsvoranschlag 2019 

Jagdpacht 2019 
 

Der Verteilerplan für den Jagdpacht 2019 wird anhand der elektronischen Grundstücksdatenbank erstellt 
und liegt am Gemeindeamt vom 07.01.2019 bis 21.01.2019 während der Amtsstunden zur Einsichtnahme 
auf. In dieser Zeit können begründete Beschwerden über die Festellung der Anteile schriftlich beim Ob-
mann des Jagdausschusses Herrn Vollnhofer Manfred, p.A. Gemeindeamt Zöbern, Haupstraße 23, 2871 
Zöbern, eingebracht werden. 
 

Gemäß § 37 Abs. 7 des NÖ Jagdgesetzes 1974, in Verbindung mit den Beschlüssen des Jagdausschusses 
Zöbern erfolgt die Auszahlung des Jagdpachtschillings per Überweisung ab einem Anteil von € 15,--. Über-
weisungen sind erst über diesem Bagatellbetrag von € 15,-- (lt. NÖ Jagdverordnung festgelegt) möglich. 
Für darunterliegende Beträge ist eine Abholung nur in bar möglich.  
Die Bankdaten werden anhand der vorjährigen Bekanntgabe verwendet; allfällige Änderungen bitte mel-
den. Der Jagdpacht wird im ersten Halbjahr 2019 an die Grundeigentümer überwiesen. Die Abholung der 
Anteile in bar ist innerhalb von sechs Monate nach Ablauf der Einsichtsfrist beim Gemeindeamt möglich. 



Müllabfuhrtermine 2019 

Die Tonnen bzw. Restmüllsäcke sind am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr am Straßenrand bereitzustellen! 

Bio Tonne Grüne Tonne Restmüllsack Papier Tonne 

16.01. 09.01.  16.01. 

13.02., 27.02. 27.02.   

13.03., 27.03.  20.03. 20.03. 

10.04., 24.04. 17.04.    

08.05., 22.05.   22.05. 

05.06., 19.06. 05.06. 19.06.   

03.07., 17.07., 31.07. 24.07.  24.07. 

14.08., 28.08.     

11.09., 25.09. 04.09 18.09. 25.09 

09.10., 23.10. 16.10    

20.11. 27.11  20.11. 

18.12.  18.12.   

Restmüll 
Die Restmüllabfuhr ist gemäß Abfallwirtschaftsge-
setz für alle Liegenschaften zwingend vorgesehen. 
Pro Liegenschaft und Jahr werden 4 Restmüllsäcke 
verpflichtend vorgeschrieben.  
 

Abholung der Restmüllsäcke:  
07.01.2019 bis 31.01.2019 

im Gemeindeamt 
 

Sollte damit nicht das Auslangen gefunden wer-
den, können nach Bedarf weitere gegen einen 
Preis von € 3,60 je Stück nachgekauft werden. 
 

Für die Entsorgung von Restmüllsäcken außerhalb 
der fixen Abfuhrtermine stehen bei der Kläranlage 
Zöbern „Restmüllcontainer“ bereit, wo Sie die 
Möglichkeit haben, den Restmüllsack jeden Mon-
tag, von 8.00 - 10.00 Uhr, abzugeben. 
So können die Abfuhrkosten entsprechend niedrig 
gehalten werden. 

 

Alle Liegenschaftsbesitzer in Streulage mögen 
bitte vor jeder Restmüllabfuhr im Gemeinde-
amt bekannt geben, ob Restmüllsäcke zu ho-
len sind!  
In den Ortschaften Zöbern, Schlag, Pichl und  
Maierhöfen wird die Abfuhr ohne Meldung durch-
geführt. 

Agrarfolienentsorgung 2019 
 

Mittwoch, 20. März 2019 und  
Dienstag, 05. November 2019  

um 13:30 Uhr beim Bauhof 
 

Die Folien sind getrennt von Netzen und Schnü-
ren anzuliefern. Netze und Schnüre können aber, 
getrennt in handelsüblichen Kunststoffsäcken 
bzw. Big Bags, ebenfalls bei der Entsorgung abge-
geben werden.  

Alteisensammlung 
ab 08.04.2019 

 

Sperrmüllsammlung 

ab 07.10.2019 
 

Problemstoffsammlung 
am 11.10.2019 

von 8—10 Uhr am Bauhof 
 

NÖLI (Speisefett/öl) und Bauschutt  
jeden 1. Freitag im Monat beim Bauhof 

von 11.00 bis 12.00 Uhr 
Bauschutt in kleinen Mengen, Kosten 100 l: € 3,00 
„NÖLI“ kostenlos am Gemeindeamt oder Bauhof 
zum Abholen! 





Gebühren und Abgaben im Jahr 2019 

Die Gemeinde muss lt. NÖ Landesregierung Gebühren kostendeckend einheben, sonst werden keine Be-
darfszuweisungen gewährt. Die Gebührenhaushalte können ausgeglichen geführt werden, wodurch keine 
Erhöhung im Jahr 2019 vorgenommen werden muss.  

MÜLLGEBÜHREN: 
Tarife inkl. 30% Abfallbehandlungsabgabe und inkl. 
10% MWSt.: 
 

Grüne Tonne Müllsack 110 Liter für einmalige Be-
nützung und Abfuhr: € 9,00 
 

Grüne Tonne Müllbehälter 240 Liter, für wieder-
kehrende Benützung und Abfuhr: € 18,00 
 

Grüne Tonne Müllbehälter 1.100 Liter, für wieder-
kehrende Benützung und Abfuhr: € 72,00 
 

Restmüllsack 60 Liter für die einmalige Benützung 
und Abfuhr: € 3,60 
 

Biotonne 120 Liter für die wiederkehrende Benüt-
zung pro Abfuhr: € 2,15 
 

Biotonne 240 Liter für die wiederkehrende Benüt-
zung pro Abfuhr: € 4,30 
 

Biomüllsack 60 Liter für die einmalige Benützung 
pro Sack und Abfuhr: € 3,60 
 

Bei Bedarf: 
Kompostierbare Maisstärkesäcke für Biotonne 
1 Rolle 10 Stk. Einstecksack 120 l € 5,00 
1 Rolle 26 Stk. Einstecksack 10 l € 3,40 

KANALGEBÜHREN: 
Kanalbenützungsgebühr:  
 € 2,10 / m2 Berechnungsfläche 
 

Kanalanschlussabgabe:   
 € 10,30 / m2 Berechnungsfläche 
 

Die Umsatzsteuer (10%) wird gesondert zu den 
Kanalgebühren in Rechnung gestellt. 

WASSERGEBÜHREN: 
Wasserbereitstellungsgebühr:  € 45,00 / Jahr 
 

Wasserbezugsgebühr:  € 1,25 / m3 
 

Wasseranschlussabgabe:  
 € 6,00 / m2 Berechnungsfläche 
 

Die Umsatzsteuer (10%) wird gesondert zu den 
Wassergebühren in Rechnung gestellt. 

FRIEDHOFSGEBÜHREN: 
Einzelgrab € 60,-- für 10 Jahre 
Familiengrab € 110,-- für 10 Jahre 
Urnengräber € 50,-- für 10 Jahre 
Gruft € 500,-- für 10 Jahre 
Aufbahrungshalle € 12,-- pro Tag 

Die Wasser-, Kanal- und Friedhofsgebühren können in der Gemeinde Zöbern  
bereits seit einigen Jahren gleich gehalten werden! 

Hundeabgabe 
 

Laut den Bestimmungen des NÖ Hundehaltegesetzes 2010, 
LGBl. 4001 bzw. des NÖ Hundeabgabegesetz 1979, LGBl. 3702 
müssen ausnahmslos alle Hunde, die im Gemeindegebiet ge-
halten werden, am Gemeindeamt gemeldet sein. Eine Regist-
rierung in der Heimtierdatenbank (Kennzeichnung mittels 
Chip) reicht nicht aus. Die entsprechende Hundeabgabe wird 
mit den Gemeindeabgaben im 1. Quartal jeden Jahres vorge-
schrieben. 
 

Bitte geben Sie bis spätestens 4. Jänner 2019 bekannt, wenn 
sich in dieser Angelegenheit etwas geändert hat.  
 

Zum Beispiel:  
 Sie halten keinen Hund mehr 
 Sie haben einen neuen Hund 
 Sie haben einen weiteren Hund 

De-minimis-Beihilfen 
 

Gemäß NÖ Tierzuchtgesetz werden die 
Beiträge für die im Jahr 2018 durchge-
führte Besamung nach Bekanntgabe der 
in den Amtlichen Nachrichten zuletzt 
verlautbarten Durchschnittskosten für 
die künstliche Befruchtung bestimmt. 
Die genauen Beiträge pro Besamung 
sind Ende Dezember/Anfang Jänner be-
kannt.  
Alle Landwirte, die im abgelaufenen 
Jahr Besamungen bei Rindern durchfüh-
ren haben lassen, können um Förderung 
ansuchen. Die Abrechnung erfolgt so 
wie bisher unter Vorlage der Besa-
mungsscheine im Gemeindeamt.  



Umbau Amtshaus 
 

Derzeit laufen die letzten Planungen für den Umbau des Amtshauses auf Hochtouren. Mit dem Jahresbe-
ginn werden die Baumeister-, Elektro- und Installationsarbeiten ausgeschrieben. Regionale Firmen sollen 
zur Ausschreibung eingeladen werden. Der Baubeginn ist für April 2019 geplant und es ist eine Bauphase 
bis Ende des Jahres 2019 angedacht.  
Step by step wird derzeit bereits das Amtshaus durch die Gemeindemitarbeiter ausgeräumt. Während der 
gesamten Bauphase wird sich „die Gemeinde“ im Sitzungssaal im Feuerwehrhaus aufhalten. Durch den 
Umzug in den Sitzungssaal wird es vom 18.3.2019 bis 29.3.2019 zu einem eingeschränkten Parteienver-
kehr kommen. Telefonisch werden wir jedenfalls wie bisher gewohnt weiterhin für Sie erreichbar sein. Ab 
April steht Ihnen das Gemeindeteam dann im Sitzungssaal der FF-Zöbern wieder zu den normalen Partei-
enverkehrszeiten zur Verfügung.  

Bauliche Maßnahmen:  
An der nordwestlichen Seite 
des Amtshauses wird ein Stie-
genhaus und ein Lift für einen 
barrierefreien Zugang ange-
baut. Das derzeitige Stiegen-
haus und den Eingang wird es 
in dieser Form dann nicht 
mehr geben. Im EG entstehen 
die Räumlichkeiten für eine 
Arztordination. Im 1. OG die 
Räumlichkeiten für die Ge-
meinde mit einem Zugang 
zum Sitzungssaal im Feuer-
wehrhaus und im 2. OG 

Wohnräumlichkeiten. Die bestehenden Fenster bleiben im Wesentlichen und es gibt keine gravierende 
Änderung am Dach. Die alten Strom-, Wasser– und Installationsleitungen werden auf den Stand der Tech-
nik gebracht. Nach Fertigstellung haben wir ein zeitgemäßes Haus im Ortszentrum für eine Arztordination 
sowie Amtsräumlichkeiten.  

Entsorgung Friedhofsmüll 
 

Aus gegebenen Anlass wird appelliert, den Fried-
hofsmüll in die hierfür vorgesehenen Tonnen beim 
Friedhof zu entsorgen. Der Mistkübel beim Bereich 
Gasthaus Gansterer ist nicht für den Friedhofsmüll 
vorgesehen!! 

Trinkwasseruntersuchung 
11.10.2018 

 

Bei der Trinkwasseruntersuchung am 11.10.2018 
entsprach das Wasser der Gemeinde Zöbern im 
Rahmen des durchgeführten Untersuchungsum-
fanges den geltenden lebensmittelrechtlichen Vor-
schriften und ist daher für Trinkzwecke zulässig. 

Museum im Bauhof 
Besuchen Sie unser Museum im Bauhof! 

 

Es sind viele alte land- und forstwirtschaftliche 
Geräte und div. Handwerksutensilien sowie Fotos 
aus früheren Zeiten zu bewundern. 

ArbeitnehmerInnenveranlagung 2018 
 

Im Gemeindeamt können Sie sich die zugehörigen 
Formulare „Erklärung zur ArbeitnehmerInnenver-
anlagung 2018“ zur freien Entnahme abholen.  

„Museumsdirektor Ernst Schlögl“, welcher die Ex-
ponate zusammengetragen und aufbereitet hat, 
steht gerne vor Ort zur Verfügung. Bitte telefoni-
sche Anmeldung beim Gemeindeamt, Tel. 8777.  



Tipps gegen feurige Festtage 
 

Sie wollen echten Kerzenschein, keine elektrischen Lichterketten am Heiligen Abend – mit 
ein bisschen Vorsicht und folgenden Tipps können Sie das Risiko klein halten: 
 

Adventkranz: 
 Achten Sie auf genügend Abstand zu Vorhängen 
 Wechseln Sie heruntergebrannte Kerzen aus 
 Stellen Sie den Kranz auf eine feuerfeste Unterlage und verzichten Sie auf ein Tischtuch 
 Lassen Sie den Adventkranz nie allein, wenn die Kerzen brennen 
 

Weihnachtsbaum: 
 Achten Sie auf genügend Abstand zwischen Christbaum und Vorhängen 
 Verwenden Sie geeignete Kerzenhalter und  stellen Sie die Kerzen senkrecht 

(wenn die Äste nach ein paar Tagen nachgeben, dann die Kerzen nachjustie-
ren) 

 Lassen Sie den Baum nie allein, wenn Kerzen darauf brennen 
 Lassen Sie auch sonst brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt 
 Wechseln  Sie heruntergebrannte Kerzen aus 
 Stellen Sie Handfeuerlöscher oder Löschdecke bereit 
 Wenn es trotzdem brennt: den Feuerwehr-Notruf 122 alarmieren (oder den 

internationalen Notruf 112), halten Sie Fenster und Türen geschlossen 
 Die Grundregel: Nadelt der Baum schon stark ab, verzichten Sie aufs letzte 

Anzünden - es könnte ein feuriger Abschied werden.  
 

Ein Tipp: schmücken Sie den Baum zusätzlich zu den traditionellen Kerzen mit elektrischen Lichterketten. 
Die übernehmen dann die stimmungsvolle Beleuchtung, wenn der Baum schon zu trocken für echte Ker-
zen ist.  
 

Und vorsichtshalber: rechnen Sie rund um den Jahreswechsel vermehrt mit Stromausfällen – durch 
Schnee, Eis oder Wind. Eine Taschenlampe, ein Batterieradio und ein kleiner Vorrat sind dann genau das, 
was Sie sich wünschen – oder besser schon vorbereitet haben. Ein trockener Baum ist dann jedenfalls kei-
ne gute Lichtquelle! 

Wirtschaftsverband NÖ spendete Defibrillator für Feuerwehr Schlag 
 

Der Reinerlös aus der Golf-Trophy des SWV NÖ wurde für sozialen Zweck verwendet 
Im Beisein von LHStv. Franz Schnabl überreichten der Präsident des Sozialdemokratischen Wirtschaftsver-
bandes Niederösterreich (SWV NÖ), KommR Thomas Schaden, und Vizepräsidentin KommR Martina Klengl 
einen Defibrillator an die Feuerwehr Schlag. Das hochwertige Reanimationsgerät wurde vom Wirtschafts-
verband NÖ aus dem Gewinn seiner Golf-Trophy angeschafft, die am 2. Juni im Golf Eldorado in der Buckli-
gen Welt stattfand. Der Defibrillator wird beim Feuerwehrhaus in Schlag angebracht und steht hier der 
Bevölkerung für Notfälle zur Verfügung. 
 

„Ich freue mich sehr, dass wir mit unserer Golf-Trophy nicht nur eine gelungene Veranstaltung ausrichten 
konnten, die bei den TeilnehmerInnen hervorragend ankam und UnternehmerInnen aus vielen Teilen des 
Bundeslandes zusammenbrachte“, erklärte Turnier-Organisatorin Martina Klengl. „Besonders wichtig ist 
uns aber auch, dass wir aus dem Erlös der Veranstaltung der Freiwilligen Feuerwehr Schlag eine wertvolle 
Spende übergeben können, die Leben retten kann.“ 
 

Der Defibrillator wird beim Feuerwehrhaus in Schlag angebracht und steht hier der Bevölkerung für Notfäl-
le zur Verfügung. „Mein besonderer Dank gilt Leopold Lechner, dem Betreiber des Golf Eldorados, und 
seinem Team für die perfekt gepflegte Golfanlage und Abwicklung eines gelungenen Turniertages sowie 
den vielen Sponsoren und Gönnern dieser Trophy. Wir danken auch der Firma Koloszar Medizintechnik, 
von der wir den Defibrillator zu einem Sonderpreis erhalten haben“, so Vizepräsidentin KommR Martina 
Klengl. 



 

 

BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDO          NEUNKIRCHEN 

 

 

 

Aktuelle Info Dezember 18 
 

GEMEINSAM.SICHER.IM.NETZ 

Am 2. Oktober 2018 fand die Auftaktveranstaltung im Rathaus Neunkirchen statt. 

Diese Informationsveranstaltung wird nun für alle interessierten Gemeinden  

und Organisationen im Bezirk Neunkirchen kostenlos angeboten. Dabei werden  

von unserem IT-Experten die gängigsten Vorgangsweisen der Täter und einfache 

Schutzmaßnahmen dazu erklärt. Bei Interesse melden Sie sich bitte am  

BPK Neunkirchen unter 059 133 3350 305 oder bei Ihrer Polizeidienststelle! 

 

**GEMEINSAM gegen CYBERCRIME** 

 
EINBRÜCHE IN KELLERABTEILE   

Seit November starker Anstieg im Bezirk Neunkirchen! 
 

Unsere Tipps: 
- Versperren Sie immer die Eingangstür zur Wohnhausanlage! 

- Versperren Sie auch immer den Zugang zum Kellerabteil! 

- Verwenden Sie ein hochwertiges Vorhangschloss! 

- Verwahren Sie keine wertvollen Gegenstände im Kellerabteil! 

- Machen Sie Ihr Kellerabteil möglichst blickdicht! 

- Sichern Sie Ihr Fahrrad an einem fest verankerten Bügel! 

- Notieren Sie die Daten von ihrem Fahrrad, machen Sie ein Foto davon! 

- Achten Sie auf hausfremde Personen, sprechen Sie diese an! 

- Melden Sie verdächtige Wahrnehmungen Ihrer zuständigen Polizei oder über  Notruf 133! 

 
KLÄRUNG   

Ende Oktober meldete ein aufmerksamer Bürger einen Einbruch in Neunkirchen. Kurz darauf 

wurde der Täter in unmittelbarer Tatortnähe festgenommen. Es konnten ihm 20 Einbrüche in der 

Stadt nachgewiesen werden! Er wurde in die Justizanstalt Wr. Neustadt eingeliefert. 

 

Auch die zahlreichen Einbrüche in Betriebe, Vereine, Gaststätten und Schulen im Bereich Ternitz, 

Wimpassing und Gloggnitz konnten geklärt werden. Der Täter befindet sich in Haft! 

 

Die Polizei im Bezirk Neunkirchen wünscht Ihnen ein „GEMEINSAM.SICHERES“ 
Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr 2019! 



Neues aus dem Kindergarten... 

Jedes Jahr freuen sich die Kindergartenkinder auf 
den Besuch des Nikolaus am 06. Dezember. 
Herzlichen Dank dem Nikolaus!!  

Anni Brandstetter wur-
de nach 35 Dienstjah-
ren im Kindergarten 
beim heurigen Later-
nenfest verabschiedet. 
Die Überraschung mit 
einem besonderen Lied 
ist den Kindern, Eltern 
sowie dem Kindergar-
tenteam gelungen. 

 Danke Anni 

Das Kindergartenteam, die Kinder und Eltern des Kindergartens be-
danken sich herzlichst bei Karl Zöger für die einzigartige Darbietung 
der St. Martinslegende am Friedhofstor und die Begleitung des La-
ternenumzuges.  

Laternenfest 

Nikolausbesuch Neue Breitbandrutsche 

Ein Dank gilt der Sparkasse Aspang, welche die 
neue Breitbandrutsche im Kindergarten gespon-
sert haben. Die Kinder haben große Freude damit. 

Mutter-Eltern-Beratung 
 

jeden 1. Mittwoch im Monat um 08.00 Uhr 

30. Jänner Februar entfällt 06. März 
03. April 08. Mai 05. Juni 
03. Juli August entfällt 04. September 
02. Oktober 06. November 04. Dezember 

 

Am 30. Jänner findet die Mutter-Eltern-Beratung noch in der Mutterberatungsstelle im Gemeindeamt 
statt.  
ACHTUNG: Ab März findet die Beratung in der Ordination von Herrn Dr. Feuchtenhofer, Schulstraße 17, 
2871 Zöbern statt! 



Unsere Jüngsten in der Gemeinde 
 

Cocîrdan Luckas Stefan, Hauptstraße 24 Fuchs David, Hauptstraße 26/2  
 
Hermanig Amelie, Pichl 21 Kager Nadine Nicole, Stübegg 4  
 
Kuwal Theodor Josef, Fichtenweg 3 Stampf Caroline, Wiesenweg 1/2/7  
 
Stocker Valentin, Wiesenweg 1/2/8 Syrios Andreas, Kampichl 81 
 
Weninger Alexander, Berggasse 14 

JUBILARE 2019 

Goldene Hochzeit 
Heissenberger Anton und Anna 
Pichl 42 
 

Simon Alois und Maria 
Kampichl 74 

80. Geburtstag 
Bauer Franz Stübegg 52/1 

Weninger Antonia Kampichl 5 

Osterbauer Johann Stübegg 11/1 

Scherz Herta Panoramastraße 2 

Hlavka Ernst Pichl 17/1 

Heissenberger Anton Pichl 42 

Schwarz Maria Kampichl 101 

Putz Berta Stübegg 40 

Merc Otto Pichl 19 

Gamperl Franz Schulstraße 11 

Holzer Franz Feldgasse 9 

Brandstätter Alfred Waldgasse 16 

Scherz Marianne Hauptstraße 8/1 

Grosinger Walter Panoramastraße 30/1 

Brandstetter Anna Pichl 32/1 

Wachabauer Maria Kampichl 76/2 

Brandstetter Hermine Kampichl 13/2 

Czerwenka Ernestine Austraße 13 

Lichtenberger Edith Kampichl 23 

Steinerne Hochzeit 
Schwarz Franz und Margareta 
Pichl 24 
 

Forstner Josef und Marianne 
Stübegg 66/1 

Diamantene Hochzeit 
Rudolf Johann und Gertraud 

Kampichl 38/1 
 

Czerwenka Paul und Ernestine 

Austraße 13 
 

Flasch Josef und Leopoldine 

Pichl 39/1 

95. Geburtstag 
Grasel Theresia Kampichl 18/2 

Marczell Felicitas Berggasse 20 

Reithofer Anton Kampichl 9 

90. Geburtstag 
Putz Magdalena Stübegg 12/1 

Schwarz Franz Pichl 24 

Schwarz Josef Pichl 51/1 

Kronaus Karl Maierhöfen 4a 

Kronaus Maria Maierhöfen 4a 

Grabner Barbara Dr. Altrichter Str. 7/2 

Brandstätter Willibald Dr. Altrichter Str. 17 

Plank Karl Neugasse 5 

Brandstätter Karoline Kampichl 47 

Herzlichen Glückwunsch!  

Eiserne Hochzeit 
Vollnhofer Josef und Hermine 
Pichl 25/1 
 

Wachabauer Alois und Maria 
Neugasse 1 
 

Kronaus Karl und Maria 
Maierhöfen 4a 



Bitte beachten Sie, dass am  
Radweg kein Winterdienst erfolgt! 

Winterdienst 
 

Seitens der Gemeinde wird auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen hingewiesen.  
 

Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten 
haben dafür zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft 
vorhandenen, dem öffentli-
chen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege in 
der Zeit von 6.00 bis 22.00 
Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert, 
sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind.  
 

Die Straßen, Wege und Bankette sind auch von 
diversen Ablagerungen (z.B. Scheitholz, Bloche, 
usw.) frei zu halten, damit die Räumfahrzeuge und 
auch andere Verkehrsteilnehmer nicht behindert 
werden. Ebenso sind Autos und andere KFZ auf 
Eigengrund und nicht entlang der Straßen abzu-
stellen. Die Dauerparker am Parkplatz werden er-
sucht, ihr KFZ eher am Rande abzustellen, um die 
Schneeräumung nicht zu erschweren. Die im Ein-
satz befindlichen Räumfahrzeuge sind nicht ver-
pflichtet, hängengebliebene Fahrzeuge abzu-
schleppen bzw. zu bergen. Dadurch würde es zu 
Verzögerungen auf den Räumstrecken kommen. 
 

Die Gemeinde ersucht um Kenntnisnahme und 
hofft, dass durch ein gutes Zusammenwirken auch 
im kommenden Winter wieder eine sichere und 
gefahrlose Benützung der Gehsteige, Gehwege 
und öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet mög-
lich ist. 

Christbaumspende 2019 
 

Der Christbaum beim Kirchenplatz wurde heuer 
von Frau Zawadill Inge aus Stübegg gespendet. 

Herzlichen Dank! 
 

Falls Sie in Ihrem Hausgarten einen Nadelbaum 
stehen haben, welcher für den Garten bereits zu 
groß ist, bzw. beseitigt werden soll, so könnten Sie 
diesen als Weihnachtsbaum im nächsten Jahr 
spenden. 
 

Ein herzlicher Dank gilt auch Fam. Grasel, Kam-
pichl 18 für die Reisigspende.  

Eislauftermine D´Kohlgrabler 2018/19 
 

Zu folgenden Terminen ist ein Eislaufen in der 
Stocksporthalle Ausschlag Zöbern möglich:  

 

MI, DO, FR: 08.00 - 17.00 Uhr 
SA und SO: 15.00 - 20.00 Uhr  
(wenn kein Turnier ab 9.00 Uhr) 
 

MO, DI kein Eislaufen, außer für 
Schulen am Vormittag möglich.  
 

Kinder: € 1,50 Erwachsene: € 3,-- 
 

Ein Turnierplan hängt an der Anzeigetafel beim Ein-
gang zur Eishalle.  

Der Eintritt ist im Gasthaus Wretschko während der 
Betriebszeiten zu bezahlen. 
 

Auskunft: 02642/52367 Gasthaus Wretschko oder
 www.sgkohlgrabler.com 

Präsentation Oldtimer Adventkalender 
 

Am 02.12.2018 um 15:00 Uhr wurde der Oldtimer 
Adventkalender für den guten Zweck mit LAbg. Her-
mann Hauer, Vertretern vom "Verein Lebenslicht 
Krumbach", Bgm. Brandstätter aus Zöbern und eini-
gen Firmen und Gemeindevertretern präsentiert! 

LAbg. Hermann Hauer überbrachte Grußworte von 
Landeshauptfrau Mag. Mikl-Leitner und lobte das 
große Engagement der Mitarbeiter der Raststation 
Oldtimer, er dankte auch den vielen Firmen und 
Gemeinden welche den "Verein Lebenslicht Krum-
bach" bei dieser tollen Aktion jedes Jahr mit groß-
zügigen Spenden unterstützen! 
 

Den ganzen Tag über, haben viele Kindern auch 
wieder Kekse für diese tolle Aktion gebacken! 
 

Aktueller Spendenstand : € 12.000,- 
Es können noch Kekse gegen eine kleine Spende 
erworben werden!!! 
Die Aktion wurde u.a. bereits vom ÖAAB, Wirt-
schaftsbund und Bauernbund Zöbern, Bgm. Alfred  
Brandstätter und Vbgm. Manfred Vollnhofer unter-
stützt. 

http://www.sgkohlgrabler.com/
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Aus der Schule geplaudert ... 

Besuch der Landeshauptstadt 
 

Im Oktober besuchte die 3.Klasse (3. und 4. 
Schulstufe) der Volksschule Zöbern die Landes-
hauptstadt St. Pölten. Wir verbrachten einen 
interessanten Vormittag in der Innenstadt. 
Nach dem Mittagessen besuchten wir das Re-
gierungsviertel und erfuhren viel Interessantes. 
Müde, aber um einige Informationen reicher 
kamen wir am späteren Nachmittag wieder in 
Zöbern an. 

Kekse backen 
 

Im November besuchten 
die Schüler der Volksschule 
die Raststätte „Oldtimer“ 
zum „Keckse backen“. Die 
Kinder waren wie immer 
mit viel Eifer für die gute 
Sache bei der Arbeit. 

Projekt 
„Apolonia“ 

 

Die Zahngesundheits-
erzieherin besuchte die 
Kinder mit „Kroko“. Die 
Schüler erfuhren viel 
über die richtige Zahn-
pflege und waren mit 
Freude bei der Sache. 

Stöpsel sammeln für einen guten Zweck an der NMS und VS Zöbern 
„So einfach geht es mit Ihrem Abfall zu helfen!“  

 

Das ist der Leitspruch des Vereins EDINOST, der 
schon seit vielen Jahren Kunststoffverschlüsse von 
Getränke- und Kosmetikflaschen sammelt 
(www.stoepsel-sammeln.at). Diese werden an Re-
cyclingfirmen verkauft und mit dem Erlös werden 
Familien kranker Kinder für Therapien unterstützt. 
Im September konnten wir ca. 120 kg Plastikver-
schlüsse dem Verein übergeben. 
Auch in diesem Schuljahr geht die Aktion weiter – 
denn es kann so einfach sein anderen zu helfen. 
Abgabestelle: Schule Zöbern - Aula 

Schreiben wie ein Mönch? 
 

Ganz Zöbern hat sich vorgenommen ein 
Evangeliar für die Pfarre per Hand zu 
schreiben. 
Mit 
gro-
ßer 
Be-

geisterung wurde diese Idee auch von den 
Schülern der NMS Zöbern aufgenommen. 
Mit viel Freude und Liebe wurden etliche 
Evangelien abgeschrieben und großteils 
auch wunderschön mit Bildern ergänzt. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen! 

Teamtrainingstage der 5. Schulstufe  
in Mariazell läuten das neue Schuljahr ein! 

 

Bei strahlendem Herbstwetter verbrachten die 12 Schülerin-
nen und Schüler der 5. Schulstufe Ende September drei Te-
amtrainingstage in Mariazell. 
Gemeinsame Aktivitäten zur Stärkung der Klassengemein-
schaft standen dabei im Mittelpunkt. Neben dem gemeinsa-
men Lösen kniffeliger Aufgaben, wurde auch ein gemeinsa-
mes Klassenbild gemalt, auf der hoteleigenen Kegelbahn 
kräftig die Kegel umgeschoben und im Hallenbad ge-
plantscht. Auch Mariazell mit seiner Basilika wurde er-
forscht, eine Klassenkerze in der Kerzengrotte entzündet, in 
der Lebzelterei Pirker Lebkuchen verziert und Wachskerzen 
hergestellt. Auf der Bürgeralm wurde das Holzknechtland 
erkundet. Höhepunkt für viele Kinder war jedoch, dass sie 
mit ihren Freunden in Mariazell erstmals alleine einkaufen 
gehen durften und das Drehen ihres eigenen Filmes. Mögen 
die nächsten vier Jahre für alle so schön, erlebnisreich und 
sonnig sein. 

http://www.stoepsel-sammeln.at


Wandertag in der NMS Zöbern 
 

Am 20. September 2018 fand unser Wandertag statt.  
Bei schönstem Wetter ist die 1. Klasse mit 
dem Bus Richtung Mariensee aufgebro-
chen. Dort ging es dann gleich über den 
Wasserfallweg auf die Marienseer Schwaig. 
Entlang des Weges erkundeten wir auch 
die Stationen, wo die Kinder ihr Wissen 
erweitern konnten. Auf der Marienseer 
Schwaig machten wir eine Jausenpause. 
Nach einem weiteren Marsch von rund 2,5 
Stunden hatten wir dann endlich unser Ziel 
erreicht und wir konnten uns im Berggast-
haus mit einem ordentlichen Mittagessen stärken. Den krönenden Abschluss unseres Wandertages bildete 
die Talfahrt mit den Mountain Carts. Von dort traten wir die Heimreise mit dem Bus nach Zöbern an. Alle 
Kinder können wirklich stolz auf die Gehleistung von knappen 14 km an diesem Wandertag sein! 
 

Die Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klasse machten sich mit dem Bus auf den Weg zu einem der 
„Wiener „Hausberge“, der Rax. Mit der Raxseilbahn ging es hinauf auf 1545 m. Für einige war es die erste 

(wackelige) Fahrt in einer Gondel. Gleich 
beim Ausstieg konnte die tolle Aussicht ge-
nossen und die „Nachbarberge“ benannt 
werden. Eine Rundwanderung über das Rax
-Hochplateau führte vorbei am Ottohaus, 
wo Edelweiß betrachtet werden konnte, zur 
Höllental Aussicht. Weiter ging es zur Neu-
en Seehütte, wo zu Mittag gegessen wurde. 
Auf der Hütte mussten die Kinder feststel-
len, dass es kein fließendes Wasser gibt und 
machten mit einem „Plumpsklo“ Bekannt-
schaft. Am Retourweg über felsige Wege 

konnten die Kinder aus sicherer Entfernung eine Kreuzotter schlängeln sehen. Müde und voller neuer Ein-
drücke ging es mit der Raxseilbahn wieder hinunter und mit dem Bus nach Hause. 

Uniqa Mädchenliga – Trainingslager in Lindabrunn 
 

Die Mädchenmannschaft der NMS Zöbern absolvierte gemeinsam mit Schülerinnen der NMS Krumbach 
und der NMS Ternitz und deren Lehrerinnen von 29.10. bis 31.10.2018 ein Fußballtrainingslager in der 
Sportschule des NÖFV in Lindabrunn. 
Kondition, Passspiel, Torabschlüsse standen ebenso am Pro-
gramm wie ein Morgenlauf und Matches in der Halle und am 
Feld. Es wurde auf Hallenboden, Naturrasen und Kunstrasen 
trainiert. Pro Tag wurden zwei bis drei Trainingseinheiten 
absolviert. Vor und nach dem Abendessen wurden auch flei-
ßig Aufgaben in D, M und E erledigt. Es gab aber auch Zeit 
für einen Besuch auf der Kegelbahn und gemeinsames Spie-
len am Zimmer. Zweieinhalb tolle, aber auch sehr anstren-
gende Tage vergingen viel zu schnell! Neben dem Erlernen 
bzw. Verbessern von fußballtechnischen Fähigkeiten wurden 
auch neue Freundschaften geschlossen! 
Großer Dank geht auch an Herrn Heissenberger, der die Lehrerinnen am Dienstag vom Morgenlauf weg 
bis zum Abend bei den Trainings unterstützt hat! 



Stellungspflichtige 2018 

Am 20. und 21. November 2018 stellten sich 10 
Burschen der Musterung in St. Pölten.  
Bei der Ankunft wurde von der Gemeinde zu  
einem gemeinsamen Mittagessen eingeladen. 

Caritas Pflege Zuhause 
Am schönsten ist es Zuhause – auch im Alter 

 

In den eigenen vier Wänden leben, so lange es 
geht – das ist der Wunsch der allermeisten Men-
schen. Und er kann erfüllt werden, denn die Cari-
tas Pflege Zuhause unterstützt ältere und pflege-
bedürftige Menschen und ihre Angehörigen mit 
Hauskrankenpflege, Heimhilfe oder auch mit dem 
Mobilen Hospiz- und Palliativteam. 
 

Eine persönliche Beratung können Sie in der Cari-
tas Sozialstation in Ihrer Nähe vereinbaren: 
 

Caritas Pflege Zuhause Kirchschlag&Zöbern 
Dr.Bruno Schimetschek Platz 1 

2860 Kirchschlag 
E-Mail: sst.kirchschlag@caritas-wien.at 

Tel: 0664 526 82 42 
www.caritas-pflege.at 

Land Niederösterreich fördert  
Einbruchschutzmaßnahmen 

 

Sichern Sie sich jetzt online die Förderung für Ihre 
Sicherheitsmaßnahmen! 
 

Jetzt sichern! 
Konkret wird der Einbau von Si-
cherheitseingangstüren und Alarm-
anlagen bei Eigenheimen (Ein- oder 
Zweifamilienhäusern bzw. Reihen-
häusern) und Wohnungen in Mehr-
familienhäusern gefördert. Das 
Land Niederösterreich unterstützt seine Bürgerin-
nen und Bürger mit einem einmaligen, nicht rück-
zahlbaren Zuschuss in der Höhe von 30 % der In-
vestitionskosten, maximal jedoch in nachstehend 
genannter Höhe.  
 

Die Förderung im Detail: 
 Mechanischer Schutz:  

Sicherheitseingangstüren (Widerstandsklasse 
von mindestens 3) werden mit bis zu 1.000 
Euro gefördert. (Bei Eigenheimen muss ein 
Gesamtschutz gegeben sein.) 

 Elektronischer Schutz: 
Alarmanlagen werden mit bis zu 1.000 Euro 
gefördert. 

 

Alle Informationen und Details zur Förderung er-
halten Sie unter www.noe-wohnbau.at/sicheres-
wohnen oder bei der NÖ Wohnbau-Hotline unter 
02742/22133  
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Rotes Kreuz sucht Stammzellspender 
 

Stammzelltherapie als letzte Chance auf Hei-
lung von Blutkrebs: Rotes Kreuz ruft zu Re-
gistrierung als Stammzellenspender auf.  
 

Diagnose Blutkrebs. Dieses Schicksal trifft jeden 
Tag drei Personen in Österreich. Für viele ist der 
Erhalt einer Stammzellenspende die einzige Mög-
lichkeit zu überleben. Einen passenden Spender zu 
finden ist schwierig, die Wahrscheinlichkeit liegt 
bei eins zu einer halben Million. Um die Chance zu 
erhöhen, ruft das Rote Kreuz zur Registrierung als 
Stammzellspender auf. Melden Sie sich jetzt un-
ter: www.roteskreuz.at/stammzellen 
 

„Helfen Sie uns gemeinsam Blutkrebs zu besiegen. 
Jede Stammzellspende kann Leben retten. Je mehr 
Freiwillige sich als Stammzellspender melden, des-
to größer ist die Chance, dass schwerkranken 
Menschen geholfen werden kann“, sagt Rotkreuz-
Präsident Univ.-Prof. Gerald Schöpfer.  

Alle Informationen zur Stammzellspende online: 
https://www.roteskreuz.at/blutspende/
informationen-zur-stammzellspende/  
oder unter der Servicenummer: 0800 190 190   

http://www.caritas-pflege.at
http://www.noe-wohnbau.at/sicheres-wohnen
http://www.noe-wohnbau.at/sicheres-wohnen
http://www.roteskreuz.at/stammzellen
https://www.roteskreuz.at/blutspende/informationen-zur-stammzellspende/
https://www.roteskreuz.at/blutspende/informationen-zur-stammzellspende/


Geschenktipp für Weihnachten 
 

Im Gemeindeamt Zöbern ist die preisge-
krönte Regionsbuch-Reihe „Lebensspuren" 
erhältlich.  
Anhand von hunderten Interviews mit Zeit-
zeugen sowie tausenden Bildern und histori-
schen Dokumenten aus der Zeit vor, wäh-
rend und nach dem Zweiten Weltkrieg hat 
das Buchteam rund um Dr. Johann Hagen-
hofer in einem zehnjährigen Projekt die Ge-
schichte der Region durch die Erzählungen 
von Zeitzeugen aufgearbeitet.  
 

Das Buch „Von der Steinzeit bis zur Gegen-
wart - die Geschichte des Wechsellandes“ 
erhalten Sie ebenfalls im Gemeindeamt.  
Das Buch zum LEADER-Projekt „Historischer 
Weitwanderweg Wechselland“ der durch 
die Gebiete der politischen Gemeinden St. 
Lorenzen am Wechsel, Dechantskirchen, 
Friedberg, Pinggau, Schäffern, Mönichkir-
chen, Aspangberg-St.Peter, Aspang Markt 
und Zöbern führt.  
 

NEU: Das Quizspiel zur Geschichte des 
Wechsellandes! Erhältlich im Gemeindeamt 
Zöbern! 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial 
bedürftigen Niederösterreicherinnen und Nieder-
österreichern einen einmaligen Heizkostenzu-
schuss für die Heizperiode 2018/2019 in Höhe von 
€ 135,-- zu gewähren. 
Der Heizkostenzuschuss kann beim Gemeindeamt 
bis spätestens 30. März 2019 beantragt werden. 
Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der 
NÖ Landesregierung. 
 

Anspruchsberechtigte: 
 BezieherInnen einer Mindestpension 
 BezieherInnen von Arbeitslosengeld 
 BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld 
 AusgleichszulagenbezieherInnen 
 Sonstige Einkommensbezieher 

Einkommensgrenzen 2018: 
Alleinstehend € 909,42 
Alleinerziehend, 1 Kind € 1.049,75 
Alleinerziehend, 2 Kinder € 1.190,07 
Ehepaare, Lebensgefährten € 1.363,52 
Paar, 1 Kind € 1.503,84 
Paar, 2 Kinder € 1.644,15 
   für jedes weitere Kind € 140,32 
 

Als anrechenbares Einkommen gelten alle Einkünfte 
des mit dem/der Antragsteller/in im gemeinsamen 
Haushalt lebenden Personen, wenn ein wirtschaft-
lich gemeinsam geführter Haushalt vorliegt. 
Für BezieherInnen nach dem Arbeitslosenversiche-
rungsgesetz und von Kinderbetreuungsgeld gelten 
höhere Ansätze. 

NÖ Heizkostenzuschuss 

Einkauf in der Gemeinde Zöbern 
 

Gerade auch in der jetzigen Zeit kann sehr vieles bei uns in Zöbern erworben werden. Unterstützen und 
stärken wir die Zöberner Wirtschaftsbetriebe durch unseren Einkauf und unseren Besuch.  
 

Fahr nicht fort — kauf im Ort ! 



Unsere Dorfgespräche im Oktober u. November 2018: 
 

Hintergrund für diese Dorfgespräche: 
 

Viele Gemeinden rund um 
Zöbern haben bereits po-
sitive Erfahrung mit dem 
Bürgerbeteiligungspro-
zess Dorferneuerung ge-
macht. Auch die Gemein-
de Zöbern möchte nun 
den BürgerInnen die 
Chance geben, die weite-
re Entwicklung der Ge-
meinde mitzugestalten, 
aber auch mit zu verantworten.  
 

Nach entspre-
chenden Informa-
tionen zum The-
ma bildete sich 
eine Initiative in 
Zöbern, die be-
reits erste kleine 
Aktionen umsetz-
te; diese Gruppe 
führte in den Ver-
einen auch schon 
eine Fragebogen-
aktion durch, um 

Vorschläge und Ideen aus der Bevölkerung einzuholen. Der Gemeinderat von Zö-
bern fasste kürzlich den Beschluss, einen Dorferneuerungsprozess zu starten und 
in die Landesaktion Dorferneuerung einzusteigen.  
 

Der Dorferneuerungsverein Zöbern wird künftig Ansprech- 
und Kooperationspartner in diesem Prozess sein.  
 
Begleitet wird der Prozess von Ing. Walter Ströbl von der 
noe-regional. 
 

Die Protokolle der Dorfgespräche sind zu umfangreich um hier dargestellt zu wer-
den. Bei Interesse können sie jederzeit auf der Homepage der Gemeinde Zöbern 
eingesehen oder mittels Mail bei info@dev-zoebern angefordert werden! 

Dorferneuerung in Zöbern 
mitdenken*mitgestalten*mitentscheiden*mitarbeiten 



Dorferneuerung in Zöbern 
mitdenken*mitgestalten*mitentscheiden*mitarbeiten 

Was weiter geplant ist…..                
 

Wie ja schon in früheren Ausgaben der Gemeindenachrichten dargestellt, sind die Mög-
lichkeiten in der Dorferneuerung genau so breit gestreut wie die oft sehr unterschiedli-
chen Interessen der einzelnen Gemeindebürger. 
Um dieser Situation Rechnung zu tragen wird die Arbeit der Dorferneuerung in verschie-
denen Arbeitskreisen stattfinden. 
 

Einladung zur Teilnahme 
 

Der DEV Zöbern lädt daher je nach Interesse (Mehrfachteilnahmen sind natürlich möglich 
und durchaus erwünscht) zu folgenden Terminen sehr herzlich ein: 
 

Arbeitskreis Umwelt. Ökologie und Ortsbild  Donnerstag, 10.1.2019 
 

Arbeitskreis Dorfökonomie      Dienstag, 15.1.2019 
 

Arbeitskreis Bauen und Wohnen    Dienstag, 22.1.2019 
 

Arbeitskreis Soziale Dorferneuerung    Donnerstag, 24.1.2019 
  

Arbeitskreis Bildung und Kultur     Dienstag, 29.1.2019 
 

Beginn: jeweils um 19.00 Uhr     Ort: Gemeindesitzungssaal 



Bankerl, Bankerl, Bankerl soweit das Auge reicht! 
 

Bestandsaufnahme: 
Bei einer Begehung der Bankerlstandorte haben wir festgestellt, dass seitens des 
Fremdenverkehrs– und Verschönerungsvereines in den letzten Jahrzehnten über 
120 Bankerl an den Strassen, Wegen und Plätzen aufgestellt wurden. 

 
Dankeschön: 
Die Erhaltung und Pflege dieses Bestandes ist in den letzten Jahren in der Haupt-
sache durch Hr. Franz Holzgethan geschehen. Dafür möchten wir ihn hier vor den 
Vorhang holen und ein herzliches und lautes Dankeschön sagen! 

 
Blick in die Zukunft: 
Hr. Holzgethan wird uns zwar noch weiterhin bei dieser Tätigkeit unterstützen aber 
er benötigt Mitstreiter und auch potentielle Nachfolger! 
Es könnte also erforderlich sein, diesen großen Bestand  zu reduzieren! 

 
Aufruf und Einladung: 
Jedem,  den ein besonderer Bankerlstandort ein Anliegen ist, möge uns dies be-
kannt geben, damit wir gemeinsam nach Lösungen zum Erhalt des jeweiligen 
Standortes suchen können!  
 
Johann Staubmann,  
Obmann, FVV 
0664/5138268 

 
Der KuTV Zöbern beteiligt sich mit einer Spende  
an der Orgelsanierung in der Pfarrkirche Zöbern 



Sprechtage und Parteienverkehr 2019 

Gemeindeamt Zöbern: Tel. Nr. 8777, Fax 8777/19, E-Mail: gemeinde@zoebern.at, www.zoebern.at 
 Montag - Freitag  8.00 - 12.00 Uhr 
 Mittwoch und Freitag 13.00 - 16.00 Uhr 
Bei besonderer Dringlichkeit ist die Vorsprache auch außerhalb der Amtsstunden möglich. 
 

Bürgermeistersprechstunden: Freitag: 14.00 - 16.00 Uhr bzw. nach telefonischer Vereinbarung 
 
Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen: Tel. Nr.: 02635/9025-0, FAX: DW 35000 
Persönliche Vorsprachen: Dienstag: 7.30 -12.00, 13.00 -15.00, 16.00 -19.00 Uhr, Freitag: 7.30 -12.00 Uhr  
Bürgerbüro: Mo. - Fr. 7.30 - 12.00 Uhr, zusätzlich Di. 13.00-15.00 Uhr und 16.00-19.00 Uhr 
Entgegennahme schriftlicher Eingaben:  
Mo., Mi., Do.: 07.30 - 15.30 Uhr, Di. 07.30 – 19.00 Uhr, Fr.: 07.30-13.00 Uhr 
 

Amtstag in Aspang: Tel.Nr. 52630 Mittwoch: 8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 15.30 Uhr 
 
Bezirksgericht Neunkirchen: Tel. Nr. 02635/62031, Fax 02635/62033 
Amtstag: Dienstag 8.30 – 12.00 Uhr, Terminvergabe unter Tel. Nr.: 02635/62031 DW 397100 
 
Finanzamt Neunkirchen: Tel.Nr. 050 233 233 
Infopoint im Rathaus Neunkirchen: Mittwoch: 07.30-12.00 Uhr 
 
Gemeindeabgabenverband Wr. Neustadt, Ungargasse 33: Tel.Nr.: 02622/9025 DW 41850—41854 

Haben Sie Fragen zu 
Ihrer beruflichen 

Zukunft? 
 

persönlich - kostenlos - vertraulich 
 Aus– und Weiterbildung 
 passende Bildungsangebote 
 Bildungsförderungen 

 
Bildungs- und Berufsberatung  

in der BH Neunkirchen 
für alle NiederösterreicherInnen ab 18 Jahre 

 
       Termine 1. Halbjahr 2019: 
          Do 15. Jänner, Mi 20. Februar 
           Mo 11. März, Mi 3. April, Mi 24. April 
             Mi 8. Mai, Di 21. Mai, Di 18. Juni 

                                       
 Terminvereinbarung: 

   bei Fr. R. Peer 0699/11057502  
        

         Nähere Infos und alle Termine: 
           www.bildungsberatung-noe.at 

ECOPRESS  
PET Flaschen Handpresse 

 

Mit einem Handgriff mehr Platz in der Wert-
stofftonne (Grüne Tonne) gewinnen! 

 

Die RHV Grüne Tonne GmbH vertreibt eine kleine, 
handliche Handmüllpresse für PET-Flaschen, mit 
der das Volumen von handelsüblichen PET-
Flaschen auf ca. 1/5 reduziert werden kann. 
Durch das Zusammenpressen von PET-Flaschen 
können so auch Mülltransporte eingespart wer-
den, was zu einer Kostenreduktion für Ihre Ge-
meinde führt. 
 

Wir möchten Sie auch auf die ECOPRESS für Aludo-
sen (Getränkedosen – keine Konservendosen!) 
aufmerksam machen. Diese kleinere Version der 
ECOPRESS ist optimal für sämtliche handelsübli-
chen Getränkedosen geeignet.  
 

Die ECOPRESS (für PET-Flaschen und für Aludosen) 
ist zum Preis von jeweils  € 33,00 exkl. USt. bei der 
RHV Grüne Tonne GmbH erhältlich. 
 

Weiters besteht die Möglichkeit die ECOPRESS 
auch online unter www.ecopress.at zu bestellen, 
oder bei der Fa. Red Zac Scheiringer in Gloggnitz 
direkt zu kaufen. 

http://www.zoebern.at/
http://www.bildungsberatung-noe.at
http://www.ecopress.at


Veranstaltungsprogramm 2019 
 

07.01. Einkaufsbummel Adler-Moden Vös. 12.00 h 
16.01. Seniorenball im VAZ St. Pölten 
02.03. Faschingsfeier im GH Gansterer 14.00 h 
10.03. Jahreshauptversammlung,  
 Gasthaus Gansterer 11.00 h 
02.05. Landeswandertag Krumbach  
05.05. Mai-Andacht, Fam. Stickelberger, P.4 14.00 h 
07.05. Muttertagsfeier im GH Gansterer 14.00 h 
Mai Halbtagesausflug geplant  
Juli Ferienspiel – Erlebnis Bauernhof 14.00 h 
12.07. NÖ-Landesradwandertag in Piesting 
Aug. Gemeinde- u. Kulturausflug  
19.08.-23.08. Seniorenurlaub Südsteiermark  
Okt. Halbtagesausflug geplant  
13.10. Erntedankfest 
23.10. Industrieviertelfest Fachschule Warth 
Nov. Gemütlicher Nachmittag 14.00 h 
22.12. Weihnachtsfeier GH Gansterer 14.00 h 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und  

viel Gesundheit im Jahr 2019 wünscht  

der Vorstand des Seniorenbundes! 
 

Sepp Spanring 

Obmann des Seniorenbundes 

„WANDERN“ jeden 1. Dienstag im Monat 14.00 h 
Winterzeit Beginn jeweils um 13.00 Uhr 

 

NEU ab Jänner 2019 Seniorenturnen  
mit Therapeutin Elfi Körner 

Am Sonntag nach der Frühmesse gibt´s am Stamm-
tisch GH Gansterer immer was zu feiern! 

Am Bild: Erni Tauchner feiert Ihren 70. Geburtstag mit 
Musik und guter Jause 

Wir alle gratulieren herzlich! 

Spargel – das königliche Gemüse 
mit Seminarbäuerin Andrea Igel 

 

Termin: Fr, 10. Mai 2019, 08.30 bis 12.30 Uhr 
Kursort: ehem. BBK Aspang, Hauptplatz 5, 2870 
Aspang-Markt 
Kursinhalt: Gemeinsames Ko-
chen und Genießen verschiede-
ner Spargelgerichte, Informatio-
nen über Spargelanbau und 
Einkaufstipps/Aufbewahrung 
von Spargel 
Kursbeitrag: 28,-- Euro pro Per-
son  
Anmeldung: bis spätestens 25. 
April bei Seminarbäuerin  
Andrea Igel, Tel. 0676/9214171 
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Kochseminare 2018/19 

Eintopfküche –   
alles aus einem Topf 

mit Seminarbäuerin Waltraud Strobl 
 

Termine:  
Di, 19. März 2019, 08.30 bis 12.30 Uhr 
Mi, 20. März 2019, 08.30 bis 12.30 Uhr 
Do, 21. März 2019, 18.00 bis 22.00 Uhr 
Kursort: ehem. BBK Aspang, Hauptplatz 5, Aspang 
Kursinhalte: Zubereitung von traditionellen und 
neu interpretierten Eintöpfen sowie gemeinsamer 
Verkostung; Praktische Tipps und Informationen 
über einfache und preiswerte Zubereitungsmetho-
den 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kursbeitrag: 23,-- Euro pro Person 
Anmeldung: bis spätestens 5. März bei Gebiets-
bäuerin Maria Gremel, Tel. 02644/2843, 
0664/73842092 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2019 

 

19. Jänner Feuerwehrball Freiwillige Feuerwehr Zöbern 
 

23. Februar Skitag „Tauplitz, Bad Mitterndorf“ Wintersportverein Zöbern 
 

03. März Bauernball Bauernbund Zöbern 
05. März Faschingsumzug in Zöbern Gemeinde Zöbern 
10. März Hendlschnapsen Freiwillige Feuerwehr Schlag 
17. März Chorcafe Gemischter Chor Zöbern 
 

26. u. 27. April Frühlingsfest ESV d’Kohlgrabler   
27. April 1. Zöberner Musinacht Musikverein Zöbern 
 

01. Mai Traditionelles Maispielen in den Rotten Musikverein Zöbern 
04. Mai Traditionelles Maispielen im Ort Musikverein Zöbern 
04. Mai Zöberner 3 Hügel Lauf Wintersportverein Zöbern 
11. Mai Maifest  ÖAAB Zöbern u. Bezirk Aspang 
19. Mai Erstkommunion Pfarre Zöbern 
25. Mai Musikschulheuriger Musikschule u. Förderverein 
26. Mai Maibaumumschnitt Gasthaus Gansterer 
 

02. Juni Firmung Pfarre Zöbern 
10. Juni Pfingstmontagmesse in Pichl Freiw. Feuerwehr Schlag 
15., 16., sowie  
21., 22. u. 23. Juni Sommertheater Kultur- und Theaterverein 
22. Juni Traktor ziehen JVP Zöbern 
23. Juni Tag der Bewegung Gönnerschaft Zöbern 
30. Juni Blutspendeaktion 9-12 u. 13-15 Uhr Gesunde Gemeinde Zöbern 
 

07. Juli Sommerfest Freiw. Feuerwehr Schlag  
27. u. 28. Juli Waldfest Freiwillige Feuerwehr Zöbern 
 

10. u. 11. August Sportfest Sportclub Zöbern 
 

07. September Wandertag  Kultur- u. Theaterv., Wintersportverein 
08. September Dirndlgwandsonntag, Tag der Blasmusik Musikverein und Bäuerinnen 
28. u. 29. Sept. Oktoberfest Musikverein Zöbern 
 

05. Oktober Stocksport Dorfturnier ESV d´Kohlgrabler 
05. Oktober Herbstkonzert mit „Prennheiss“ TC Zöbern 
12. Oktober  Gemeindewandertag Gemeinde Zöbern 
13. Oktober Erntedankfest Bauernbund Zöbern 
18., 19., 20., sowie 
25., 26., 27. Oktober Sketchabend Kultur- u. Theaterverein 
31. Oktober Halloweenparty JVP Zöbern 
 

30. November Einstimmung in den Advent Gemischter Chor Zöbern 
 

05. Dezember Krampusshow JVP Zöbern 
07. Dezember Krampus Party SC Zöbern 
08. Dezember Weihnachtskonzert Musikschulförderverein 
24.u. 25. Dezember Turmblasen Musikverein Zöbern 
27. Dezember Blutspendeaktion 15.00 - 19.00 Uhr Gesunde Gemeinde Zöbern 
 

Den Besuchern gute Unterhaltung! Den Veranstaltern viel Erfolg! 
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Treffpunkt Kultur Region Ehrenamt 

In St. Pölten fand ein Festakt für ehrenamtliche Tätigkeiten 
zum Thema Bildung und Kultur statt.  
Am Bild: Delegation aus dem Bezirk Neunkirchen mit Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner 

Bürgermeister Alfred Brandstätter gratulierte Geschäftsfüh-
rerin Karin Maierhofer zum 10-jährigen Jubiläum und über-
reichte einen Blumenstrauß.  

10 Jahre Nah&Frisch Maierhofer 

Im Auditorium Grafenegg wurde bei der Veranstaltung 
„Gemeinsam vernetzen tut gut!“ der Gemeinde Zöbern die 
Zertifizierung als Gesunde Gemeinde verliehen. In diesem 
Rahmen gab es ein Gewinnspiel bei dem Zöbern einen Vor-
trag mit Dr. Christa Kummer gewonnen hat. Thema: 
"Gesundheitsbewusst und nachhaltig auf den Spuren des 
Klimas wandeln" 

Übergabe Defibrillator an FF Schlag 

Vl: Vbgm. Manfred Vollnhofer, Vizepräs. des SWV NÖ und BV 
des SWV Wr. Neustadt, KommR Monika Retl, Vizepräs. der 
WKNÖ und Präs. des SWV NÖ, KommR Thomas Schaden, FF-
Kdtstv. Albert Nagl, Vizepräs. KommR Martina Klengl, LHStv. 
Franz Schnabl, Marco Sodomka (Fa. Koloszar GmbH)  
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Verleihung Gesunde Gemeinde 

Präsentation Oldtimer Adventkalender 

Am 02.12.2018 wurde der Oldtimer Adventkalender für den 
guten Zweck mit LAbg. Hermann Hauer, Vertretern vom 
"Verein Lebenslicht Krumbach", Bgm. Brandstätter, Ge-
schäftsführer Anton Plank und einigen Firmen und Gemein-
devertretern präsentiert! 

Von der Raiffeisen-
bank NÖ Süd Alpin 
wurde die Hinweis-
tafel „ Kraftfahrer 
Gib acht - ein Kind!“ 
im Bereich der 
Schlagerstraße/
Bäckergasse gespon-
sert.  
 

Vielen Dank! 

Sponsoring Hinweistafel 




